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Bewährter Leitfaden zum Aufbau des 
Lehrgesprächs der praktischen Prüfung Teil 1:  
 

1. Überlegen Sie sich das Thema, welches Sie darstellen wollen. Als Hilfe 
nutzen Sie gerne die Themenvorschläge im Dokument „Themen zur 
praktischen Prüfung“.  

2. Denken Sie daran, alle Hilfs- und Betriebsmittel zusammenzutragen, um 
Ihre Prüfung auch didaktisch aufbereitet zeigen zu können. 

3. Überdenken Sie welche Lernbereiche Sie in Ihrer Unterweisung 
ansprechen. Im Anschluss daran schauen Sie sich den Ablauf eines 
Lehrgesprächs genau an.  

4. Nehmen Sie Ihren Leitfaden zum Lehrgespräch zur Hand. Diesen finden 
Sie in unter diesem Link:  
https://akademie-kobico.de/lehrgespraech#leitfaden  

5. Lesen Sie sich den Ablauf in Ruhe durch! 
6. Denken Sie bitte daran, dass Sie alle Schritte einhalten müssen!  
7. Klären Sie bei Ihrer Kammer ab, ob es Besonderheiten gibt, die Sie 

einhalten sollen. 
8. Überlegen Sie sich Ihr Feinlernziel und binden Sie es an die geeigneten 

Stellen im Ablauf ein.  
9. Schreiben Sie Ihren Kontrollmaßstab, hier brauchen Sie prüfbare Punkte, 

um zu beweisen, dass das Ziel erreicht ist.  
10. Überlegen Sie sich Ihre offenen Fragen, die Sie in Ihrer Unterweisung 

stellen werden. Bedenken Sie, dass die offenen Fragen Punkte geben. 
11. Überlegen Sie sich, wie Sie Ihren Auszubildenden in Ihrer Prüfung 

motivieren können.  
12. Binden Sie Ihren Auszubildenden immer wieder mit in den Prozess ein, 

indem Sie den Auszubildenden aktivieren. 
13. Proben Sie Ihre Prüfung 6 bis 7 Mal. 
14. Viel Erfolg. 


